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1. Kreisklasse Herren Nord

TuS Bramsche III : Blau-Weiß Hollage III 
Freitag, 10.03.2023, 20:00 Uhr

Kohlbrecher und Krüger bleiben gegen den TuS Bramsche III 
ungeschlagen

Großer Jubel herrschte am Freitagabend bei den Gästen von Blau-Weiß Hollage III, als Martin
Schmidt sein Einzel gewinnen und damit den 9:5-Sieg beim Gastgeber TuS Bramsche III perfekt
machte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Kohlbrecher und Krüger, die ihre Einzel und auch
ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. Zu vermerken galt an diesem Tag auch, dass beide
Teams mit Ersatzspieler agierten und das Match somit in Ersatzgestellung vornahmen. Das Spiel
war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Los ging es mit den Doppeln. Nur einen Satz verloren Hoppe / Kötting beim 11:3, 13:11, 5:11, 11:8
gegen Gaideck / Wischer und holten somit einen Punkt für ihre Mannschaft. Über eine lange Zeit
dagegenhalten konnten Kurpiela / Smekal beim 2:3 gegen Kohlbrecher / Krüger. Das Spiel verloren
Kurpiela / Smekal dennoch im 5. Satz. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Bällen
Unterschied zeigt, wie eng umkämpft das Doppel insgesamt war. Nach anfänglichem Satzrückstand
konnten Seitz / Wenker die Partie gegen Schmidt / Burmeister noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für
sich entscheiden. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit
den Einzeln. Kurz strauchelte er, aber letztlich war Alexander Hoppe bei seinem 3:1 gegen Michael
Gaideck doch überlegen. Das Einzel zwischen Michael Kötting und Henrik Kohlbrecher, das vor der
Begegnung als Sieg für die Gastmannschaft fest eingeplant werden konnte, endete indes mit einem
umkämpften 3:2-Erfolg für den Gastspieler. Beim Stand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere
Paarkreuz das Punktspiel weiterführte. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die
Gäste, so dass Jan Felix Kurpiela über die 1:3-Niederlage gegen Wolfgang Wischer hinweggetröstet
werden musste. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Leon Smekal, das er mit 0:3 und
damit ohne Satzgewinn gegen Lars Krüger verlor. Da war final wirklich nichts zu holen. Wenig später
ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an die Tische. Knapp an einem Sieg vorbei
schlidderte Rudolf Seitz nach einer 2:0-Führung in der vor dem Spiel auf Augenhöhe erwarteten
Partie gegen David Burmeister. Am Ende gewann jedoch der Gast noch im
Entscheidungsdurchgang. Dramatischer hätte der Spielverlauf kaum sein können. Wie ausgeglichen
dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging.
Ein hartes Stück Arbeit hatte nachfolgend Carsten Wenker bei seinem 3:2 gegen Martin Schmidt zu
verrichten. Das war eine ganz schön enge Kiste! Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der
fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Vor dem Duell der Einser stand
es mittlerweile 4:5. Zwischenzeitlich konnte Alexander Hoppe zwar einen Satz für sich entscheiden,
verlor die Partie gegen Henrik Kohlbrecher, in das er als deutlicher Außenseiter gegangen war, aber
trotzdem klar mit 1:3. Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze verlor Michael Kötting sein Einzel
gegen Michael Gaideck noch mit 11:6, 11:8, 2:11, 8:11, 7:11 im Entscheidungssatz. Nach diesem
Einzel steht Kötting somit bei 8 Siegen und 13 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz
von Gaideck ein 8:7 ausweist. Einen Punkt für die Heimmannschaft vor Augen gab Jan Felix
Kurpiela bei einer 2:0-Führung die Folgesätze gegen Lars Krüger noch ab und quittierte ein 2:3. Die
Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 4:8. Mit nur einem Satzverlust ging
Leon Smekal gegen Wolfgang Wischer durchs Ziel, denn das Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg. Das
Match hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Rudolf Seitz verpasste es dann
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hingegen mit einem 1:11, 11:9, 9:11, 9:11 gegen Martin Schmidt, einen Punkt für sein Team zu
holen. Durch diesen Spielausgang liegt die Saison-Bilanz von Seitz nun bei 5 Siegen und 13
Niederlagen. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:5-Auswärtssieg.

Durch diese Niederlage hat der TuS Bramsche III in der Saison nun 2 Saison-Siege, 9 Niederlagen
bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 14.04.2023 gegen
Blau-Weiß Hollage V an. Für Blau-Weiß Hollage III steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den
TSV Wallenhorst II am 17.03.2023 vor der Tür, in das es mit einem Punkteverhältnis von 13:11 geht.

 Statistik:
 TuS Bramsche III

Doppel: Hoppe / Kötting 1:0, Kurpiela / Smekal 0:1, Seitz / Wenker 1:0 
Einzel: A. Hoppe 1:1, M. Kötting 0:2, J. Kurpiela 0:2, L. Smekal 1:1, R. Seitz 0:2, C. Wenker 1:0 

 Blau-Weiß Hollage III
Doppel: Kohlbrecher / Krüger 1:0, Gaideck / Wischer 0:1, Schmidt / Burmeister 0:1 
Einzel: H. Kohlbrecher 2:0, M. Gaideck 1:1, L. Krüger 2:0, W. Wischer 1:1, M. Schmidt 1:1, D.
Burmeister 1:0


